
BRIEF IM AUGUST & SEPTEMBER 2013

AKTUELLES

MONATSSPRUCH IM AUGUST

Liebe Gemeindeglieder,

Große Pause? 

Sechs Wochen Schulferien im Sommer: 
für Eltern alles andere als eine große Pause, denn sie können 
davon nur einen Teil Urlaub nehmen, wenn überhaupt.

Die lange Zeit hängt mit früheren Ernteferien zusammen: Zeit für 
Kinder(mit)arbeit in der familiär umgetriebenen Landwirtschaft. 
In noch stärker agrarisch geprägten Kulturen wie Frankreich 
dauert die große Vakanz noch länger.

Pause ist ein griechisches Wort. 
Es findet sich in der Bibel mit einer kleinen Vorsilbe:
Katapausis. Luther übersetzt Ruhe.

Dahinter steckt der Schabbath, der siebte Tag. Oder besser „das 
Ruhen“, das Gott geschaffen hat, weil und indem „er selbst ruhte 
von seinen Werken“. Und zur bleibenden immerwährenden 
Erinnerung daran, dass das Volk Gottes aus der Knechtschaft, der 
Sklaverei in Ägypten von Gott befreit wurde.

Darüber begann man in Israel ausgerechnet in Zeiten erneuter 
Knechtschaft in Babylon wieder nachzudenken. Der Impuls dazu 
kam nämlich von außen, von den „Heiden“, die einen  regelmäßig 
wiederkehrenden Ruhetag schon kannten und offenkundig gute 
heilsame Erfahrungen damit machten – als Tag, an dem die 
Götter feiern.

Wer hat also den Sabbat, an dessen Stelle das Christentum früh 
schon den Auferstehungstag als Sonntag setzte, „erfunden“?

Er ist ein Geschenk Gottes aus Babylon, fundiert weitergegeben 
jedoch erst von Israel an die ganze Menschheit. Die inzwischen 
dieses Geschenk zu vergessen beginnt. Als ob eine große Pause 
erst eingeschoben werden darf, wenn totale Erschöpfung dazu 
zwingt - und es dann zu spät ist. Nach Bedarf und nicht in der 
Regel.

Eigentlich gilt: 

Erst kommt der Sonntag, dann die Arbeitswoche. Erst die Kür, 
dann die Pflicht, erst das Vergnügen, dann die Arbeit …?!
Nach christlichem Verständnis ist tatsächlich die Große Pause der 
Anfang und nicht  das oft nicht mehr genießbare Ende. 
Oder die Mitte eben – wie im Schulalltag. Oder eben mitten im 
Jahr.

Ihr
„Du hast mir meine Klage verwandelt in einen 
Reigen, du hast mir den Sack der Trauer 
ausgezogen und mich mit Freude gegürtet.“                                                            
      Psalm 30, 12

Den ganzen Oktober über wird unsere Kirche zur 
Jugendkirche.
 
Unter der Überschrift  „JuKival“ wird es die 
verschiedensten Angebote für junge Menschen geben, 
sei es, dass sie als Einzelne kommen oder als ganze 
Schulklassen. Näheres erfahren Sie im nächsten 
Gemeindebrief.
Aktuelle Informationen gibt es aber auch unter 
www.jukival‐ulm.de

Gerne machen wir auf folgende Veranstaltungen des 
Kreisbildungswerks aufmerksam:

PILGERTAG – 
EINEN WEG DER ERFAHRUNG GEHEN
Einladung auf die Blaubeurer Alb und ins kleine Lautertal
Samstag, 14.09 2013, 13:00 bis 19:00 Uhr
Leitung: Brigitte Koch, Pfarrerin, und Joachim Scheeff, 
Bildungsreferent

… AM BODENSEEUFER …  
… zu sich kommen in Stille und Bewegung
Meditative Kreistänze und einfache Übungen
für Körper und Seele
Freitag, 27. bis Sonntag, 29. September 2013
Erholungs- und Tagungshaus 
Friedrichshafen-Fischbach

Anmeldung und Information:
Evangelisches Kreisbildungswerk
Tel.: 0731 / 92 000 24
Kreisbildungswerk@hdbulm.de



Anzeige   

GOTTESDIENSTE
sonntags, 10:00 Uhr, 
Pauluskirche (Bitte Ausnahmen beachten)

„Du hast mir meine Klage verwandelt in einen 
Reigen, du hast mir den Sack der Trauer 
ausgezogen und mich mit Freude gegürtet.“                                                            
      Psalm 30, 12

04.08. – auch Israel- und Familiensonntag: 
im Kirchenschiff: Gottesdienst zum Israelsonntag; 
Predigt: Loretta Gaukel, München; Liturgie: Adelbert Schloz-Dürr;
im Gemeinderaum: Krabbel- und Kindergottesdienst (Prinz-Kanold);
Kollekte für die Denkendorfer Israelhilfe;
anschließend Kirchencafé

Sommerpredigtreihe -
„Ich glaube. Glaube und Toleranz“

11.08. Predigtgottesdienst (Andrea Holm): „Zweifel trotz 
Bekenntnis“; Heiliges Abendmahl (Einzelkelch und Saft);
Kollekte für Freizeitheim Ruhetal

18.08. Predigtgottesdienst (Wiedenmann): 
„Bonhoeffers Glaubensbekenntnis von 1943“;
Kollekte für unsere eigene Gemeinde

25.08. Predigtgottesdienst (Schwesig): 
„Dem unbekannten Gott“;
Kollekte für Betreuung ausländischer Kinder

01.09. – auch Familiensonntag: 
im Kirchenschiff: Predigtgottesdienst (Engelhardt): „Toleranz 
und die Ringparabel aus Lessings Drama Nathan der Weise“;
im Gemeinderaum: Krabbel- und Kindergottesdienst 
(Prinz-Kanold);
Kollekte für unsere eigene Gemeinde;
anschließend Kirchencafé

08.09. Predigtgottesdienst (Engelhardt); 
Heiliges Abendmahl (Gemeinschaftskelch und Wein);
Kollekte für unsere Kindergärten

15.09. Predigtgottesdienst (Engelhardt);
Kollekte für unsere eigene Gemeinde

22.09. Predigtgottesdienst (Schloz-Dürr);
Kollekte für die Begleitung Sterbender

29.09. Erntedank
Festgottesdienst (Schloz-Dürr); musikalisch gestaltet von 
Verena Westphal, Violine und Tobias Wahren, Klavier mit 
Werken von W.A. Mozart;
Kollekte für die Jugendarbeit

Taizé-Abendgebet
donnerstags, 20:00 Uhr, Pauluskirche 

Griechisch, 04.08. und  01.09., 12:00 Uhr
Eritreisch, 25.08. und 22.09., 11:45 Uhr

Klinik am Michelsberg, sonntags, 10:30 Uhr
04.08. Handte  10.08. 18:00 Uhr, Bohnet 
18.08. Handte  24.08. 18:00 Uhr, Schäfer
01.09. Handte  07.09. 18:00 Uhr, Englert
15.09. Handte  22.09.  Englert  29.09. Handte

Elisa, dienstags, 17:00 Uhr
06.08. Paulusgemeinde  20.08. Georgsgemeinde 
03.09. Paulusgemeinde  17.09. Georgsgemeinde

Seniorenresidenz, dienstags, 15:30 Uhr
06.08. Georgsgemeinde  13.08. Paulusgemeinde 
20.08. Georgsgemeinde  27.08. Georgsgemeinde 
03.09. Georgsgemeinde  10.09. Paulusgemeinde 
17.09. Georgsgemeinde  24.09. Georgsgemeinde 

Elisabethenhaus, dienstags, 15:30 Uhr
06.08. Wengengemeinde  13.08. Paulusgemeinde 
20.08. Wengengemeinde  27.08. Paulusgemeinde  
03.09. Wengengemeinde  10.09. Paulusgemeinde 
17.09. Wengengemeinde  24.09. Paulusgemeinde

Bethesda-Klinik, freitags, 14:15 Uhr

Grillfeschtle
Donnerstag, 29. August 2013, ab 20:00 Uhr, 
Hof der Pauluskirche

Auch dieses Datum hat einen festen Platz in unserer Gemeinde: 
gemeinsam im Rahmen unserer Partnerschaft mit 
Ballendorf / Börslingen – locker – ungezwungen – unter den 
schattigen Linden – Zeit zum miteinander Schwätzen – Grillgut 
bitte mitbringen – für den Rest ist gesorgt, bis auf vielleicht den 
einen oder anderen Salat …

Es ist immer eine schöne Atmosphäre, und wir grillen bei jedem 
Wetter.



Anzeige   

Georg Nickel: Grafikdesign
(07307) 5659
nickeldesign@t-online.de.

Ich gestalte seit Jahren die Drucksachen für die 
Paulusgemeinde. Dafür bin ich sehr dankbar.
Professionelles Design zu günstigem Preis.
Wenn ich etwas für Sie tun darf rufen Sie an.

MONATSSPRUCH IM SEPTEMBER

„Seid nicht bekümmert; denn die Freude am Herrn 
ist eure Stärke.“                                  Nehemia 8, 10

Erntedank-Wochenende
28. und 29. September 2013

Samstag, 28. September 2013, 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Kleines Herbstfest und 
Ballendorfer Bauernmarkt vor der Pauluskirche

Wie schon seit vielen Jahren kommen auch in diesem Jahr 
wieder Bauernfamilien aus unserer Partnergemeinde 
Ballendorf / Börslingen und bieten allerlei aus Küche und 
Keller, Feld und Garten zum Verkauf an.

Daneben werden wir mit Kaffee und Kuchen, frischem und 
vergorenem Apfelsaft verwöhnt.

Zum ersten Mal in diesem Jahr laden wir während des 
Marktes (10:00 Uhr) zu einem
 
kleinen Bläserkonzert zur Marktzeit ein. 

Es musizieren SchülerInnen aus den Instrumentalklassen 
von Frau Sinclair, Herrn Keller und Herrn Von der Wöste 
der Ulmer Musikschule.

Wir bedanken uns im Voraus für diesen festlichen Beitrag 
zum Bauernmarkt!

Es kann also wieder ein froher und unbeschwerter 
Vormittag werden.

Sonntag, 29. September 2013, 10:00 Uhr,
Fest- und Familiengottesdienst mit Musik von 

‚‚Wolfgang Amadeus Mozart

IsraelSonntag
Gottesdienst, 04.08.2013, 10:00 Uhr,
Pauluskirche

Predigt: Loretta Gaukel
Liturgie: Adelbert Schloz-Dürr

Loretta Gaukel, Katechetin aus München, lebt seit 
Jahrzehnten den Brückenschlag von ihrer christlichen 
katholischen Gemeinde hin zum Judentum, dem sie in 
persönlichen Kontakten und Freundschaften verbunden ist.

In ihrer Gastpredigt zum Israelsonntag wird sie von dieser 
Faszination für das Judentum theologisch fundiert erzählen.

Dämon Musik
Musikalisch-literarische Soiree
in Zusammenarbeit mit der Ulmer 
Goethe-Gesellschaft

Freitag, 27.09.2013, 20:00 Uhr
Martin-Luther-Kirche

KMD Friedrich Fröschle spielt
ausgewählte Orgelwerke von 
Wolfgang Amadeus Mozart. 

Pfarrer Adelbert Schloz-Dürr spricht über:
Dämon Musik – ein Versuch über Goethes Verhältnis zur 
Tonkunst

„Wäre die Sprache nicht unstreitig das Höchste, was wir 
haben, so würde ich Musik noch höher als Sprache und als 
ganz zuoberst setzen.“

Im Denkspiel zumindest, und mehr als bloß im Konjunktiv, 
scheint es Goethe jedoch mit seinem eigenen „Faust“ zu 
halten, der das Wort so hoch unmöglich konnte schätzen ...

War es u.a. die unromantische Angst vor seelischer Erkran-
kung an ihrer Dämonie, die ihn davor zurückschrecken ließ? 
Goethe verehrte Mozart, wünschte sich gar den Faust von 
ihm vertont.

Was Friedrich Fröschle auf der frisch restaurierten Walcker -
orgel interpretieren wird, hat ein hochverschuldeter Mozart 
nicht lange vor seinem Tod für ein mechanisches skurriles 
Instrument eines Wachsfigurenkabinetts im Auftrag 
geschrieben.



Ausgetreten? Wieder eintreten?!
Tragen Sie sich mit dem Gedanken, wieder in die Kirche einzutreten, 
möchten aber möglichst kein Aufhebens machen? Wir ebnen Ihnen gerne 
den Weg. Die Kirche baut keine Hürden auf, sondern will Ihnen helfen, 
Ihrer inneren Überzeugung zu folgen. Wenn Sie ein Gespräch suchen, 
wenden Sie sich bitte an uns oder schreiben Sie uns:

Für die Evangelische 
Paulusgemeinde:

Pfarrer Rolf Engelhardt, 
89075 Ulm, Rosensteinweg 22
Fon: 0731 / 2 27 28
E-Mail: info@engelhardt-ulm.de

Pfarrer Adelbert Schloz-Dürr,
89073 Ulm, Staufenring 38
Fon: 0731 / 2 53 06
E-Mail: a.schloz-duerr@engels.net

Anzeige   

Aus Gründen des Daten- und 
Persönlichkeitsschutzes 
erscheinen diese Informationen 
nicht in der Onlineausgabe
unseres Gemeindebriefes. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Wir müssen aus eigener Kraft 
aufbringen:
¤�277.119,13

Davon haben wir bis Ende Juni
2013 aufgebracht: € 220.874,05

Seit Anfang Juli 2013 sind an 
Spenden eingegangen:
¤ 1.324,–

Wir müssen somit aus eigener Kraft 
noch aufbringen:
¤ 54.921,08

Spendenkonto Nr. 12160 
Sparkasse Ulm (BLZ 630 500 00)

UNSER AKTUELLER SCHULDENTURM

BÜROZEITEN UND ANSCHRIFTEN

Pfarramt Nord: Rolf Engelhardt, Pfarrer, Rosensteinweg 22, 
89075 Ulm, Fon: 0731 / 2 27 28, Fax: 0731 / 2 27 05
E-Mail: info@engelhardt-ulm.de
Sekretariat: Karin Hartmann; 
Dienstag und Freitag 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr; 
Mittwoch und Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
E-Mail: pfarramt.ulm.paulus@gmx.de

Pfarramt Ost: Adelbert Schloz-Dürr, Pfarrer, Staufenring 38, 
89073 Ulm, Fon: 0731 / 2 53 06 Fax: 0731 / 2 53 30 
E-Mail: a.schloz-duerr@engels.net

Kirchenmusik: Philip Hartmann, Kantor und Organist
Fon: 07392 / 9 13 33 - 1,  Fax: 07392 / 9 13 33 - 2
E-Mail: bezirkskantorat.ulm@gmx.de

Pauluskirche: Manfred Künzel, Mesner und Hausmeister
Fon: 0731 / 2 43 18  

Homepage: www.pauluskirche-ulm.de

Für die Katholische 
Sankt Georgsgemeinde:

Pfarrer Thomas Keller
89073 Ulm, Beethovenstr. 1
Fon: 0731 / 1 53 87 - 0
E-Mail: thk_georg@web.de

Vikar Martin Wittschorek
89073 Ulm, Beethovenstr. 10
Fon: 0731 / 1 53 87 – 115
E-Mail: martin@wittschorek.de

Treff im Turm – allein Lebende ab 30
08.09. Wanderung von Wallhausen zur Marienschlucht; 
Kontakt: Fritz Rapp (Fon: 0731 / 9 40 45 71)

Kinder und Jugend
Kinderkirche im Münster, sonntags, 09:30 Uhr
  
Weitere Gruppen
KonfirmandInnen, mittwochs, 14:00 Uhr, Sakristei (ab 11.09.)
Gebetskreis, mittwochs, 19:00 Uhr, Sakristei
Seniorentanz, mittwochs, 14:00 Uhr, Gemeinderaum
Hand in Hand, mittwochs, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, 
Café Schorsch, Sankt Georg
Nachmittag der Älteren, Donnerstag, 29.08, 14:30 Uhr, 

„Altenplätzle“: Freut euch des Lebens
Freizeit der Älteren, Steiermark, 22.09. bis 28.09.2013
Kirchengemeinderat, 24.09., 19:00 Uhr, Sakristei

Kirchenmusik
Posaunenchor, donnerstags, 18:30 Uhr, Haus der Begegnung, 
Kontakt: Florian Vieweg (Fon: 0731 / 1 76 78 27) 

14.07. bis 15.09. Ausstellung mit Bildern von Mina Gampel
04.08.  10:00 Uhr, Gottesdienst zum IsraelSonntag
27.09.  20:00 Uhr, Musikalisch-Literarische Soiree „Dämon Musik“
28.09.  09:30 Uhr, Bauernmarkt mit Bläserkonzert zu Erntedank 
29.09. 10:00 Uhr, Gottesdienst mit Musik von Mozart zu Erntedank

PaulusKultur


